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WIen
Karte S. 3Nicht verpassen! 

Naschmarkt [F7]
Der größte und beliebteste Markt 

Wiens ist ein quirliges Sammelsurium exo­
tischer und heimischer Spezialitäten. Es ist 
eine Freude, dem Treiben der Verkäufer und 
Besucher zuzusehen (s. S. 60).

⑻

Prater [I5]
Wer genug vom Innenstadttrubel 

hat, kann auf den 6 km² dieses Parkare­
als sowohl Abwechslung im weltbekannten 
Vergnügungspark als auch erholsame Ruhe 
inmitten der Praterauen finden (s. S. 54).

⑷

MuseumsQuartier [F7]
Wenn barocke Hofstallungen  

 durch moderne Anbauten zu einem der 
weltgrößten Museumskomplexe mit reich­
lich Freizeitangebot umgebaut werden, 
dann kommt dabei solch ein faszinierendes 
 Kulturareal heraus (s. S. 62)! 

⑾

Schloss Belvedere [H8]
Das Schloss Belvedere ist ein  

Musterstück des Barock und liegt dazu zen­
trumsnah. Neben der äußerst eindrucksvol­
len Gemäldesammlung mit Werken öster­
reichischer Künstler des Fin de Siècle und 
des Jugendstils ist auch der pompös ange­
legte Schlosspark mit Blick über die Stadt 
äußerst sehenswert (s. S. 58).

⑺

Mariahilfer Straße [E7]
Die längste Einkaufsstraße der Stadt 

lässt das Herz von Shoppingbegeisterten 
höherschlagen (s. S. 61).

⑼

Tiergarten Schönbrunn [A10]
Der älteste Zoo der Welt ist nicht 

altmodisch – im Gegenteil! Dieser wunder­
schön in den Park des Schlosses Schön­
brunn integrierte Tiergarten ist ein idealer 
Ausflugsort für Familien (s. S. 66).

⒁

Kärntner Straße [G6]
Ob zum Shoppen oder Flanieren,  

die Hauptgeschäftsstraße der Inneren 
Stadt – die Kärntner Straße – ist immer 
einen Besuch wert (s. S. 29).

③

Graben [G6]
Nirgends lässt sich das Flair Wiens 

so genießen wie bei einem Spaziergang 
durch das Herz der Innenstadt. Der Graben 
spiegelt mit seinen herrschaftlichen Gebäu­
den die Eleganz vergangener  Epochen 
wider (s. S. 28).

②

Kunsthistorisches  
Museum [F7]

Als eines der bedeutendsten Kunstmu­
seen seiner Art beherbergt dieses wunder­
schöne, im Stil der italienischen Renais­
sance erbaute Gebäude die Kunstschätze 
der Habsburger (s. S. 47).

⑰

Leichte Orientierung mit 
dem cleveren Nummernsystem
Die Sehenswürdigkeiten sind im Text und 
im Kartenmaterial mit derselben magenta-
farbenen ovalen Nummer ① markiert. Alle 
anderen Lokalitäten wie Geschäfte, Res­
taurants usw. tragen ein Symbol und eine 
fortlaufende rote Nummer (S1). Die Liste 
aller Orte befindet sich auf Seite 150, die 
Zeichen erklärung auf Seite 153.
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Das Jahr 2020 steht in Wien ganz 
im Zeichen des 250. Geburtstags 
 Ludwig van Beethovens. An zahlrei­
chen Orten in der Stadt erinnert man 
an den aus Bonn stammenden Wahl­
wiener, der seine beachtlichsten 
Werke hier an der Donau schuf und 
von Wien aus die Musikwelt revolu­
tionierte (s. S. 114). Im Folgenden 
werden außerdem einige spannende 
Neuerungen vorgestellt:

Zeitreise in 5D
Bei Time Travel (s. S. 124) erlebt 
man 2000 Jahre Wiener Geschichte 
mithilfe einer Vielzahl eindrucksvol­
ler Spezialeffekte auf höchst unkon­
ventionelle Weise.

Mobil und das fast kostenlos
Bei guten Witterungsverhältnissen ist 
man in Wien am besten mit dem City­
bike unterwegs. An über 120 Statio­
nen stehen diese Mieträder zur Ver­
fügung. Während der ersten Stun­
de ist die Nutzung sogar kostenlos 
(s. S. 126).

Endlich Klarheit 
Seit Jahren des politischen Tauzie­
hens gilt seit November 2019 auch 
in Österreich ein generelles Rauch­
verbot in sämtlichen Lokalen.

Gemischt genießen 
Typisch für Wien ist der Gemischte  
Satz, ein sich aus mehreren Reb­
sorten zusammensetzender Wein, 
der in der Vergangenheit häufig  
als qualitativ minderwertig bezeich­
net wurde. Seit Kurzem erlebt er 
 jedoch ein wahrhaftiges Revival  
und wird selbst von namhaften 
 Weinkennern in höchsten Tönen 
gelobt! 

004wi Abb.: mw 
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8 Willkommen in Wien

Willkommen in Wien
„Wien, Wien, nur Du allein …“ – ob 
Moderne Kunst, Jugendstil-Architek-
tur, Sisi-Romantik oder Kaffeehaus-
Gemütlichkeit – die Donaumetropo-
le hält, was ihr Bild verspricht. Aber 
nicht nur das, denn die Stadt bietet 
viel mehr, als man ihr zutraut. 

Für ein erstes Kennenlernen der 
österreichischen Hauptstadt bietet 
sich ein Spaziergang durch die Inne­
re Stadt an (s. S. 13). Dieses Vier-
tel gilt historisch gesehen als Altstadt 
und präsentiert sich in hervorragen-
dem Zustand. Das Herzstück bildet 
der Stephansdom ①. Er befindet sich 
praktisch in der Mitte des Viertels, ist 
von fast jedem Ort der Inneren Stadt 
aus zu sehen und dient daher als geo-
grafischer Orientierungspunkt. Ein 
Bummel durch die Innere Stadt ist 
aber nicht nur wegen des Doms und 
der umliegenden Gebäude interes-
sant: Museen, Lokale, Cafés und Ge-
schäfte sorgen zudem für reichlich Ab-
wechslung – noch mehr „City“ als hier 
im sogenannten 1. Bezirk findet man 
wahrlich nirgends in Wien. 

Die Innere Stadt wird im Norden 
vom Donaukanal und ansonsten von 
der kreisförmigen Ringstraße be-
grenzt. Außerhalb davon liegen acht 
weitere Bezirke, von denen im tou-
ristischen Sinn speziell der 2. Bezirk 
mit dem gewaltigen Praterareal ⑷, 
der 3. Bezirk mit dem herrschaftli-
chen Schloss Belvedere ⑺, der 4. Be­
zirk mit dem wuselig-bunten Nasch­
markt ⑻ sowie der 6. und 7. Bezirk 
mit der Mariahilfer Straße ⑼ und 
dem grandiosen Museumsquar­
tier ⑾ erlebenswert sind. Nicht ver-
passen sollte man außerdem das 
pompöse Schloss Schönbrunn ⒀ 
und den Tiergarten ⒁ im 13. Bezirk 
im äußersten Südwesten der Stadt. 
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n Im Herzen der City –  
die Pestsäule am Graben (s. S. 28)

j Vorseite:  
Schloss Schönbrunn (s. S. 65)
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Doch natürlich präsentiert sich Ös-
terreichs Kapitale nicht überall als 
„Pralinenschachtel“ und wem der Sinn 
nach dem „echten Wien“ jenseits der 
Touristenbusse und geführten Reise-
gruppen steht, der sollte wahlweise zu 
einem Spaziergang durch Ottakring 
(s. S. 21) oder zum abendlichen 
Heurigenbesuch ins dörflich anmu-
tende Stammersdorf (s. S. 85) auf-
brechen. Und von wo hat man den ul-
timativen Rundblick über die Stadt? 
Selbstverständlich vom Kahlenberg 
(s. S. 100) im Nordwesten der Stadt. 

Während man in der Inneren Stadt 
am besten zu Fuß unterwegs ist, kann 
man in den anderen Bereichen auf 
das hervorragende Nahverkehrs­
netz zurückgreifen. So erreicht man 
jedes in diesem Buch beschriebene 
Ziel problemlos mit der U-Bahn oder 
etwas nostalgischer mit der Straßen-
bahn. So manche Fahrt ist dabei eine 
Sightseeingtour für sich, beispielswei-
se eine Rundfahrt mit der Linie D von 
der Ringstraße bis nach Nussdorf.

Kurztrip nach Wien
1. Tag 

Morgens
Von einem leckeren Frühstück ge-

stärkt – das Café Diglas (s. S. 76) 
oder das Café Korb (s. S. 78) eig-
nen sich dafür optimal – sollte man 
den Tag mit einem Besuch des Wie-
ner Wahrzeichens, des Stephans­
doms ①, beginnen. Er bildet das geo-
grafische und gewissermaßen auch 
das historische Zentrum der Stadt und 
ist mit der U-Bahn von überall gut zu 
erreichen. Im Anschluss an den Dom-
besuch sollte man das angrenzende 
Gebiet erkunden, denn sowohl tags-
über als auch spät in der Nacht bro-
delt hier inmitten der City das Leben. 

Ob shoppingwütige Einheimische 
oder staunende Touristen, wer die 
Kärntner Straße ③ mit ihren schicken 
Boutiquen oder den Graben ② mit 
seinen klassizistischen und historisti-
schen Stadtpalais besucht, der erlebt 
unweigerlich das pulsierende Herz der 
Stadt. Vom Graben aus flaniert man 
über den anschließenden Kohlmarkt 
[G6]. Diese aufgrund ihrer exklusiven 
Geschäfte auch „Champagnermeile“ 
genannte Straße bietet mit dem k. u. k. 
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r Auch abends ein Fest der Sinne:  
die Ringstraße bei der Staats­
oper (s. S. 41) mit Blick auf den 
 Stephansdom ①
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Mittags
Verlässt man die Hofburg durch 

die Höfe in Richtung Südwesten, er-
reicht man nach einigen Hundert Me-
tern den riesigen Heldenplatz ⑯. 
Linker Hand hat man im Burggarten 
(s. S. 98) die Möglichkeit, das Er-
lebte zu „verdauen“ und Kraft und 
Energie für weitere Abenteuer zu tan-
ken. Nordöstlich des Burggartens 
liegt der Albertinaplatz. Hier besteht 
die Möglichkeit, die grafische Kunst-
sammlung Albertina ⑬ in dem durch 
ein schwebendes Titandach über-
spannten Eckgebäude zu besichti-
gen. Rechter Hand hat in der Phil-
harmonikergasse das Hotel Sacher 
(s. S. 131) mit dem gleichnamigen 
Café (s. S. 78) – bekannt durch 
die zuckersüße Sachertorte – seinen 
Sitz. Dies ist sicherlich kein günstiger, 
aber dafür ein erlebnisreicher Ort für 
eine kurze Kaffeepause. 

Das große, frei stehende Gebäu-
de gegenüber dem Sacher ist die 
architektonisch eindrucksvolle Wie­
ner Staatsoper ⑫. Beim Verkaufs-
pavillon am Herbert-von-Karajan-
Platz (tgl. 10–19 Uhr geöffnet) ist es 
möglich, Informationen und Karten 
für die Oper, aber auch für das nam-
hafteste Schauspielhaus der Stadt, 
das ehrwürdige Burgtheater ⑴, zu 
bekommen. 

Überquert man den Operring, er-
reicht man den Karlsplatz ⑩ mit der 
orientalisch anmutenden Karlskir-
che. Kunst- und Architekturinteres-
sierte sollten hier auf keinen Fall die 

Hofzuckerbäcker Ch. Demel’s Söhne 
(s. S. 79) eine Attraktion der hohen 
Konditorkunst. Als nächstes schließt 
sich der Michaelerplatz an, wo das 
majestätische Michaelertor den Ein-
gang in das geschichtliche Zentrum 
Wiens bildet: die Hofburg ⑭ mit ih-
ren Hauptattraktionen wie der Schatz­
kammer (s. S. 72), dem Sisi Muse­
um (s. S. 73) oder der Spanischen 
Hofreitschule ⑮. Kein anderer Ort in 
der Inneren Stadt spiegelt den Glanz 
der vergangenen Donaumonarchie so 
gut wider wie der ehemalige Sitz der 
Habsburger.
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j Sphingen wachen über  
das Obere Belvedere (s. S. 58) 

f Klassischer gehts nicht:  
mit dem Fiaker über die Ringstraße 
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2. Tag

Morgens
Der Morgen sollte im Zeichen der 

Ringstraße mit ihren monumentalen 
Bauwerken stehen. Es gibt zwei Mög-
lichkeiten, diese Prachtstraße zu er-
kunden: stilvoll, aber teuer mit einem 
Fiaker (s. S. 128) oder aber mit der 
gelben Vienna­Ring­Tram (s. S. 127), 
einer Touristen-Straßenbahn, die den 
Ring am inneren Gleis umrundet. Be-
trachten Sie vor allem das Parlament 
im neo-attischen Stil ⑲, das Rathaus 
im Stil der Flämischen Gotik ⑳, das 
Burgtheater ⑴, das neue Universi­
tätsgebäude [F5/6], die neugotische 
Votivkirche ⑶ sowie die Staatsoper 
im Stil der Neorenaissance ⑫.

nicht weit entfernte, eindrucksvolle 
Secession ⑪ verpassen, ein Kunst-
museum, in dem sich unter anderem 
der weltberühmte Beethovenfries von 
Gustav Klimt befindet. An der Seces-
sion beginnt auch der quirlig-bun-
te Naschmarkt ⑻ (samstags ist im 
westlichen Teil ein Flohmarkt ange-
schlossen, s. S. 96), auf dem man 
genüsslich dem geschäftigen Treiben 
zusehen, die verschiedenen Stände 
erkunden und das ein oder andere 
Café besuchen kann. 

Nicht nur Familien mit Kindern 
könnten alternativ ab dem Karlsplatz 
mit der U1 zum Praterstern fahren, 
wo man wahlweise das riesige grü-
ne Parkareal oder den Vergnügungs-
park des Prater ⑷ besuchen kann, 
um den Sauerstoffhaushalt aufzufri-
schen oder sich einen Adrenalinkick 
zu holen. 

Wer sich im Prater in südöstlicher 
Richtung bewegt, erreicht über die 
Rotundenallee den Donaukanal, 
nach dessen Überquerung via Rotun-
denbrücke es nur noch ein Katzen-
sprung zum Hundertwasserhaus ⑹ 
und zum KunstHausWien ⑸ ist, wo 
man einen Einblick in die außerge-
wöhnliche Architektur Friedensreich 
Hundertwassers bekommt. 

Abends
Zum abendlichen Festschmaus 

empfiehlt sich der Figlmüller 
(s. S. 79) für ein unglaublich lecke-
res Riesenschnitzel oder der Plachutta 
(s. S. 80) für den legendären Tafel-
spitz. Wer danach noch genug Energie 
bzw. kein Arrangement für eine kultu-
relle Soirée getroffen hat, der findet im 
„Bermudadreieck“ ④ jede Menge Lo-
kale und Bars. Wer mehr auf Tanzen 
aus ist, dem sei ein Besuch in den Dis­
kotheken Passage (s. S. 88) oder 
Volksgarten (s. S. 89) empfohlen.
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Mittags
Frischen Mutes sollte man den 

Nachmittag der Zweitresidenz der 
Habsburger, dem Schloss Schön­
brunn ⒀ widmen. In ca. zwei Stun-
den kann man die wichtigsten Se-
henswürdigkeiten des Schlosses 
„abklappern“, um dann – verdient 
ist verdient – den wunderschönen 
Schlosspark ⒁ zu erkunden. Für 
eine Kaffeepause eignet sich be-
sonders die erhöht im Park gelege-
ne Gloriette (s. S. 67), von der aus 
man eine tolle Aussicht genießt. 

An einem schönen Tag lohnt wei-
terhin ein Besuch des Tiergartens 
Schönbrunn ⒁, dem ältesten noch 
bestehenden Zoo der Welt. Bei 
nicht ganz so rosigem Wetter wäre 
es möglich, das Museum für ange­
wandte Kunst ⑧ zu besuchen oder 
einen Spaziergang durch den Stadt­
park (s. S. 100) vorbei am Johann-
Strauß-Denkmal zu machen. Vom 
südlichen Ende des Stadtparks ist es 
nur noch ein Katzensprung bis zum 
großzügig angelegten Schwarzen­
bergplatz. Die Straßenbahnlinie  D 
fährt vom Platz aus in nur wenigen 
Stationen zum Schloss Belvedere ⑺. 
Ob zum Besuch der im Schloss be-
findlichen Kunstmuseen oder nur 

r Das Portal des Kunsthistorischen 
Museums (s. S. 47) ist aus wirklich 
jedem Blickwinkel gewaltig
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Das gibt es nur in Wien
Da ist natürlich zuerst mal das 
Wiener Kaffeehaus, denn nir­
gends lässt es sich besser aus­
ruhen, beobachten und dieses 
ganz besondere Wiener Flair 
 erfahren.

Kulinarisch nicht verpassen 
sollte man ein echtes  Wiener 
Schnitzel. Man liebt sie hier 
dünn und groß und immer 
ohne (!) Soße. Dazu wird in der 
Regel ein Salat gereicht und nur 
selten üppige Beilagen wie Brat­
kartoffeln, Reis oder Pommes 
 frites.

Architektonisch besonders se­
henswert – neben den zahlrei­
chen monumentalen Bauwerken 
unterschiedlichster Epochen – 
ist im Speziellen der Wiener  
 Jugendstil (s. S. 39).
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zum Genießen des traumhaften 
Blicks über die Stadt vom erhöht ge-
legenen Schlosspark, das Belvedere 
ist zweifelsohne einer der schönsten 
Orte Wiens. 

Wieder zurück auf dem Schwarzen-
bergplatz mit dem imposanten sowje-
tischen Kriegerdenkmal geht es über 
die kleine Technikerstraße – rechter 
Hand befindet sich das spätbarocke 
Gebäude, das die französische Bot­
schaft beherbergt – zum Karlsplatz 
mit der orientalisch anmutenden 
Karlskirche ⑩. Von hier hat man U-
Bahn-Anbindung und erreicht nach 
nur einer Station (U2) das Museums­
Quartier ⑾, in dem sowohl das Leo­
pold Museum (s. S. 71), als auch 
das MUMOK (s. S. 72) die High-
lights im kulturellen Sinne darstel-
len. Direkt daneben schließen sich 
das Kunsthistorische ⑰ und das Na-
turhistorische Museum ⑱ an. Wer 
noch ein wenig Zeit hat, der erreicht 
am südlichen Ausgang des Museums-
Quartiers die Mariahilfer Straße ⑼, 
Wiens längste Einkaufsstraße.

Abends
Besonders sehenswert ist abends 

Wiens liebreizendes Biedermeier-
viertel, der Spittelberg ⑽. Für ein 
Abendessen empfiehlt sich hier das 
Amerlingbeisl (s. S. 79). Danach 
finden sich in den Gässchen des Vier-
tels mehr als genügend nette Knei-
pen. Als kulturelle Alternative bieten 
sich das nahe gelegene Volkstheater 
(s. S. 90) oder das legendäre Burg­
theater ⑴ an.

Wer es lieber urig mag, dem könnte 
auch ein Besuch bei einem bekann-
ten Stadtheurigen wie dem Esterhá­
zykeller (s. S. 85) oder dem Zwölf­
Apostelkeller (s. S. 85) den krönen-
den Abschluss dieses zweiten Tages 
gewährleisten.

Stadtspaziergänge
Spaziergang 1:  
Das Herz der Inneren Stadt 

Im Mittelpunkt dieses Spaziergangs 
steht die Innere Stadt (1. Bezirk), je-
doch jenseits der klassischen Sight-
seeing-Highlights. Sie werden dort-
hin geführt, wo auch der „echte“ Wie-
ner gern seinen Kaffee zu sich nimmt 
oder mit Freude seinem Einkaufs-
bummel nachgeht.

Unser Spaziergang beginnt am 
Wahrzeichen Wiens, dem Stephans­
dom ①, doch wir meiden die Shop-
ping-Hauptschlagadern Graben ② 
und Kärntnerstraße ③ und halten 
uns sogleich in Richtung Norden auf 
der Rotenturmstraße, die uns in das 
vielleicht authentischste, wenn auch 
ruhigste Viertel des alten Stadtkerns 
führt. Nach 150 m biegen wir nach 
links über den Lichtensteg auf den 
Hohen Markt (s. S. 32) mit der be-
rühmten Ankeruhr ab. Dieses Gebiet 
war einst das Herz der römischen Le-
gionärssiedlung Vindobona und ab 
hier erstreckt sich ein wuseliges, fast 
mittelalterlich anmutendes Geflecht 
aus kleinen Gässchen, dessen Zen-
trum der Am Hof ⑵ genannte Platz 
ist. Auf dem Weg hierher überqueren 
wir den Judenplatz (s. S. 53), auf 
dem das Mahnmal für die Opfer der 
Shoah steht. 

Dauer: gut 2 Stunden (ohne Besuch  
der Sehenswürdigkeiten)

Tages-/Jahreszeit: zu jeder Tages­  
und Jahreszeit möglich

Startpunkt: U­Bahn­Station  
Stephansplatz – U1, U3 [G6]

Endpunkt: U­Bahn­Station  
Stubentor – U3 [H6]
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Es ist eine wahre Wohltat, sich 
durch die kopfsteingepflasterten 
Straßen bis zur Freyung treiben zu 
lassen. Diesen asymmetrischen 
Platz, auf dem das riesige Schotten-
stift (ein Anfang des 12. Jahrhunderts 
gegründetes Kloster für irische Mön-
che) steht, verlassen wir über die ita-
lienisch anmutende Arkadenpassage 
im Palais Ferstel auf die Herrengas-
se. Selbst wer kein Interesse an ei-
nem Koffeinschub hat, sollte bei der 
Hausnummer 17 einen Blick ins alt-
ehrwürdige Café Central (s. S. 76) 
erhaschen, denn bis ins frühe 
20. Jahrhundert trafen sich hier re-
gelmäßig Literaten und Intellektuelle. 

Weiter geht es in nördlicher Rich-
tung auf der Herrengasse und rechts 
über die Helfersdorferstraße bis zum 
Börseplatz, an dessen Nordseite das 
1874 bis 1877 im Stil der Neorenais-
sance errichtete Gebäude steht, das 
bis ins Jahr 2000 die Börse Wien be-

herbergte und vollkommen zu Un-
recht im Schatten der anderen, weit 
bekannteren Ringstraßenbauten 
(s. S. 35) steht. 

Am südlichen Ende des Börseplat-
zes führt uns die Wipplingerstraße in-
mitten der umliegenden Häuser als 
„Hohe Brücke“ über den Tiefen Gra-
ben, bis wir nach links durch die klei-
ne Gasse namens Stoß im Himmel 
die gotische Kirche Maria am Gesta­
de (s. S. 53) erreichen, deren Be-
such aufgrund der außergewöhnli-
chen Architektur durchaus lohnt. 

Ab hier ist es über die nahegelege-
ne Sterngasse nur noch ein Steinwurf 
bis in die Judengasse ④, wo auch 
das von Bierlokalen und Bars ge-
säumte „Bermudadreieck“ beginnt, 
das getrost als Auge des Wiener 
Nightlife-Zyklons bezeichnet werden 
kann und tagsüber besonders we-
gen der Ruprechtskirche ⑤ sehens-
wert ist, der ältesten erhaltenen Kir-
che Wiens. 

Nun begeben wir uns auf den 
Fleischmarkt und biegen erneut nach 
links in die Rotenturmstraße ab, um 
dann gleich rechts in die Griechen-
gasse zu gehen. Hier beginnt eines 
der pittoreskesten Viertel der Innen-
stadt, in dem speziell das bereits 
1447 gegründete Gasthaus Grie­
chenbeisl mit äußerst aufwendigem 
Dekor – übersehen sollte man nicht 
den „lieben Augustin“, der unterhalb 
des Eingangs wie einst in der Pestgru-
be hockt – und die angrenzende, ori-
entalisch anmutende Griechenkirche 
zur Heiligen Dreifaltigkeit erwähnt 
werden sollten. 
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n Ein Hauch Hellas in Wien –  
die Griechenkirche zur Heiligen  
Dreifaltigkeit


